
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und
Mitbürger!
Hiermit möchte ich Ihnen eine kurze Übersicht 
über einige Themen aus der letzten Gemeinderat-
sitzung geben. Die einzelnen Tagesordnungs-
punkte wurden nach ausführlicher Diskussion ab-
gestimmt. Unter anderem wurde der Rechnungs-
abschluss für das Jahr 2017 beschlossen.

Ihre Bürgermeisterin 
Dipl. Päd. Monika Obereigner-Sivec

Neuer Mannschaftstransporter 
für die FF Groß-Enzersdorf
Der Gemeinderat fasst den Beschluss zum Ankauf eines 
Mercedes Benz Mannschaftstransporters. Der Mann-
schaftstransporter ersetzt ein in die Jahre gekommenes 
Fahrzeug und ist mit neuester Technik ausgestattet.

Schulen und Hort 
Aufgrund der starken Nachfrage an Hortplätzen fasst 
der Gemeinderat den Beschluss zum Umstieg auf 
die „Schulische Tagesbetreuung“ ab dem Schuljahr 
2018/2019 an den beiden Volksschulen Groß-Enzers-
dorf und Oberhausen. Damit ist gesichert, dass jedes 
Kind einen Betreuungsplatz erhält. Es haben bereits 
zwei Elterninformationsabende stattgefunden und die 
Wünsche und Anliegen der Eltern werden in das Kon-
zept eingearbeitet. Die neuen Betreuungsbeiträge fin-
den Sie auf der Homepage der Stadtgemeinde. Gleich-
zeitig beschließt der Gemeinderat die Weiterführung 
des Hortbetriebes in den Schulferien wie bisher. 

Vorübergehende Nutzung 
Rathausgasthof
Dem Roten Kreuz wird ermöglicht den ehemaligen 
Rathausgasthof (befristet auf max. 2 Jahre) zu nut-
zen. Das Rote Kreuz wird dort im Sinne einer sozialen 
sorgenden Gemeinde einen Henry Laden betreiben. 
Näheres finden Sie auf den nächsten Seiten.
 

Rechnungsabschluss 2017
Der Rechnungsabschluss 2017 lag in der Zeit vom 
07.03. bis 21.03.2018 zur allgemeinen Einsichtnahme 
öffentlich auf. Es gab keine Einsprüche oder Erinnerungen. 
Der Rechnungsabschluss weist Ist-Einnahmen von 
€ 21.923.796,18 und Ist-Ausgaben von € 21.786.857,31 
aus. Der Gemeinderat beschließt den vorgelegten 
Rechnungsabschluss 2017 laut Antrag.
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Am 9. Mai präsentierte sich die Region Marchfeld bereits zum zweiten Mal im Rahmen des 
„Marchfeldtages“ einem breiten Publikum in der Bundeshauptstadt Wien. 

Bürgermeisterin Monika Obereigner-Sivec und 
Vizebürgermeister Michael Paternostro be-
suchten das „Marchfelddorf“ mit seinen rund 
20 Marktständen samt Bühne, wo über Kunst, 
Kultur, Wirtschaft, Landwirtschaft bis hin zur 
Kulinarik alles über die Region Marchfeld zu 
erfahren war. Der Besucherandrang war groß 
und Bürgermeisterin und Vizebürgermeister 
konnten in vielen Gesprächen die interessierten 
BesucherInnen überzeugen, dass das Marchfeld 
auf jeden Fall einen Besuch wert ist. 

Auch die Bäckerei Müller-Gartner war mit einem Stand voller Köstlichkeiten vertreten.

Aus dem Gemeinderat 

Marchfeldtag in Wien

Termine

Alle Infos zu den Veranstaltungen
finden Sie auf der Homepage 

der Stadtgemeinde 
www.gross-enzersdorf.gv.at

150 Jahr-Feier Freiwillige Feuerwehr 
Groß-Enzersdorf
26. Mai ab 12.30 Uhr
27. Mai ab 8.45 Uhr

Stadtmauerfest & Hobbykunstmarkt
10. Juni 10-20 Uhr, rund um die Stadtmauer

Fröhliche Rallye der Groß-Enzersdorfer Vereine  
Schmökern durch Kunsthandwerk

Musik, Speis und Trank, tolle Attraktionen und Preise!

Achtung: Kinderflohmarkt beim Stadtmauerfest von 
14 bis 17 Uhr. Kinder (mit erwachsener Begleitung) 

bieten ihre Spielsachen an.
Anmeldung: STR Sommerlechner 0650/680 09 74

Sommerkonzert 
des Marchfeldchors

10. Juni um 19 Uhr 
im Stadtsaal

Dorffest in Oberhausen 
30. Juni 15 Uhr am Sportplatz

Vizebgm. Michael Paternostro, Olivia Forstmayr, Othmar Müller, Bürgermeisterin Monika Obereigner-Sivec, STR Reinhard Wachmann



Aus der Gemeinde

Weihe neues Feuerwehrauto 
FF Oberhausen
Im Rahmen der diesjährigen Florianimesse fand, 
im Beisein zahlreicher Ehrengäste, auch die feier-
liche Fahrzeugweihe des neuen Mannschaftstrans-
portfahrzeuges der Freiwilligen Feuerwehr Ober-
hausen statt. Das neue Fahrzeug wird demnächst 
den Dienst aufnehmen und verbessert die Einsatz-
fähigkeit der Feuerwehr Oberhausen.
Das Fahrzeug wurde aus Mitteln der Gemeinde, 
des Land Niederösterreich und der örtlichen Feu-
erwehr angekauft damit den Freiwilligen im Ein-
satzfall eine optimale Ausrüstung zur Verfügung 
steht. 

Eröffnung neue 
Lidl-Filiale im 
Sommer
Bürgermeisterin Moni-
ka Obereigner-Sivec 
und Vizebürgermeister 
Michael  Paternostro 
überzeugten sich 
vom Fortschritt der 
Adaptierungsarbeiten 
am Gebäude der ehe-
maligen Zielpunkt-Fi-
liale. Auch die Arbei-
ten auf der B3 zur 
Herstellung eines notwendigen Stromanschlusses 
sind fast abgeschlossen. Die Eröffnung der neuen 
Lidl-Filiale in der Schloßhofer Straße ist für Juli geplant.

ROTES KREUZ  
PLANT HENRY LADEN im ZENTRUM
“Wiederverwenden statt wegwerfen”
heißt es vielleicht in Zukunft auch in Groß-En-
zersdorf: Das Rote Kreuz plant gemeinsam mit 
der Stadtgemeinde Groß-Enzersdorf einen Henry 
Laden inklusive einem Begegnungs-Café zu eröff-
nen. Das Team des Roten Kreuz Groß-Enzersdorf 
rund um Bezirksstellenleiter Johann Wimmer hat 
dazu der Gemeinde ein zeitlich befristetes Nach-
nutzungskonzept für die aktuell leer stehenden 
Räumlichkeiten des Rathaus-Gasthaus am Haupt-
platz vorgelegt. Bei positiver Stellungnahme durch 

den Rot Kreuz Landesverband NÖ soll ab Sommer 
2018 am Hauptplatz ein HENRY LADEN inkl. 
HENRY CAFÉ an bestimmten Tagen und Öffnungs-
zeiten das Einkaufsangebot für alle BürgerInnen im 

Zentrum bereichern. Der Henry Laden, die Second 
Hand Boutique des Roten Kreuzes Niederösterreich, 
stellt den Kunden gebrauchte, jedoch bestens erhal-
tene Damen-, Herren- und Kinderbekleidung und 
verschiedene Waren zu leicht erschwinglichen Prei-
sen zur Verfügung. Einkaufen kann in der Second 
Hand Boutique jeder, der auf der Suche nach güns-
tiger Mode und Schnäppchen ist. 
Von lässiger Casual Mode bis hin zur schicken De-
signer Bekleidung ist alles im Henry Laden zu finden, 
sogar diverse Accessoires wie Taschen und Schuhe, 
aber auch Geschirr und Kleinmöbel. Das Geschäft 
wird ausschließlich von ehrenamtlichen Mitarbeiter-
Innen des Roten Kreuzes betrieben. Mit dem Erlös 
werden sozial bedürftigen Familien aus Groß-En-
zersdorf und den umliegenden Marchfeldgemein-
den unterstützt, sowie die Sozialprojekte des Roten 
Kreuzes vor Ort weiter ausgebaut. 

Eigenes Anrufsammeltaxi 
für Groß-Enzersdorf
Da der Vertrag mit dem bisherigen (gemeindenüber-
greifenden) AST ausläuft, gab es kürzlich Gespräche 
mit dem Verkehrsverbund Ostregion, dem Land Nie-
derösterreich und der Mobilitätsberatung. Es sollen die 
Katastralgemeinden und abgelegene Stadtteile wie die 
Auvorstadt besser mit dem Stadtzentrum und dem Bus-
bahnhof verbunden werden. Die Stadtgemeinde arbeitet 
nun gemeinsam mit dem VOR an einem neuen Modell 
nur für Groß-Enzersdorf, das den öffentlichen Verkehr 
kostengünstig mit einem Anrufsammeltaxi ergänzt.

Entwicklungskonzept – wie soll sich die Stadt weiterentwickeln?
2017 war Groß-Enzersdorf jene Stadt im Bezirk, die den meisten Zuzug zu verzeichnen hatte. Die Stadt 
entwickelt sich stetig weiter und das bisherige Entwicklungskonzept soll für die gesamte Großgemeinde 
den aktuellen Anforderungen angepasst werden. Es ist also nicht weiter verwunderlich, dass sich die 
Gemeinde – unter Beteiligung der Bürger – die Frage stellt, wie sich die Stadt weiter entwickeln soll. 
Deshalb finden in Groß-Enzersdorf und einigen Katastralgemeinden Bürgerversammlungen zum The-
ma „Wie soll sich Groß-Enzersdorf in den nächsten Jahren weiterentwickeln“ statt. 

Nach der KG Probstdorf 
lud Bürgermeisterin Mo-
nika Obereigner-Sivec 
nun gemeinsam mit Orts-
vorsteher Kurt Schüller 
die Bürgerinnen und Bür-
ger von Oberhausen und 
Neu-Oberhausen zur Bür-
gerversammlung in die 
Volksschule. 

Vor vollem Haus gab zu Be-
ginn die Bürgermeisterin 
gemeinsam mit Raum-
planer DI Michael Fleisch-
mann dem interessierten 
Publikum einen kurzen 
Überblick über das be-
stehende Entwicklungs-

konzept. In der anschließenden Diskussion wurden Anregungen und Ideen für eine zukünftige Orts-
entwicklung gesammelt. Wie schon zuvor für Probstdorf, waren auch bei diesem Termin langsames 
Wachstum, Ausbau von Infrastruktur und Freizeitmöglichkeiten und der Wunsch nach der Verbesserung 
der öffentlichen Verkehrsanbindung Hauptthemen. Zudem ist eine bessere Einbindung beider Ortsteile 
in die stark frequentierte B 3 gewünscht. 

Die Bürgermeisterin freut sich über das rege Interesse an der Ortsentwicklung. So können die wesent-
lichen Anliegen der Bevölkerung in das neue Entwicklungskonzept einfließen und Entwicklungsschwer-
punkte ausgearbeitet werden. 

Neue Fundbox bei der Polizeistation Groß-Enzersdorf 
Abgabe von Fundstücken jetzt auch außerhalb der Öffnungszeiten des Gemeindeamtes
Die Stadtgemeinde bietet ein neues Service für seine Bürgerinnen und Bürger. 
Eine Fundbox, in welche gefundene Gegenstände auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten des Gemeindeamtes eingeworfen werden können, erleichtert ab sofort 
die gesetzlich vorgeschriebene Abgabe gefundener Gegenstände (ab einem 
Warenwert von € 10.-). Der Standort der Fundbox befindet sich vor dem Ge-
bäude der Polizeistation Groß-Enzersdorf und ist rund um die Uhr zugänglich. 
Telefonische Auskunft über gefundene Fundstücke erhalten Sie beim Bürger-
service der Stadtgemeinde unter der Telefonnummer 02249/ 2314 DW 28. Bitte 
bedenken Sie, dass zwischen Verlust und Abgabe eines Fundes einige Tage ver-
gehen können. Verlustbestätigungen mit der Wirkung eines zeitlich begrenzten 
Ersatzdokumentes für z.B. Führerscheine, Kennzeichentafeln oder Kfz-Zulas-
sungsschein stellt nur die Polizei oder die Bezirkshauptmannschaft aus. 

Aus der Gemeinde


